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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Langenprozelten : TSV Karlstadt III 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Höfling macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Langenprozelten, als Werner
Höfling sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Karlstadt III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Michael Ruppert, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Höfling / Betz in der Partie gegen Michler / Sitter, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Doppel insgesamt war. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Neuf / Ruppert ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Werner Höfling die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Johannes Michler wurden derweil Klaus Betz unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Uli Neuf, da der TSV Karlstadt III unvollständig
angetreten war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Ruppert Timon Wilhelm in
fünf Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Langenprozelten und des TSV
Karlstadt III. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Werner Höfling sein Einzel gegen
Johannes Michler noch mit 11:9, 12:10, 7:11, 11:13, 8:11 im Entscheidungssatz. Lange mit Nick
Sitter kämpfen musste Klaus Betz in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwar brachte Timon
Wilhelm Uli Neuf phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Uli Neuf mit 3:1 durch.
Mittlerweile stand es damit 6:3. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte Michael Ruppert nachfolgend
einen kampflosen Sieg. Chancenlos war wenig später Uli Neuf gegen Johannes Michler nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Werner Höfling konnte danach einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Timon Wilhelm beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den
TSV 1895 Karlburg II, während der TSV Karlstadt III am 09.12.2022 gegen die SpVgg Stetten II
antritt.

 Statistik:
 TSV Langenprozelten

Doppel: Höfling / Betz 0:1, Neuf / Ruppert 1:0 
Einzel: W. Höfling 2:1, K. Betz 1:1, U. Neuf 2:1, M. Ruppert 2:0 
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 TSV Karlstadt III
Doppel: Michler / Sitter 1:0 
Einzel: J. Michler 3:0, N. Sitter 0:2, T. Wilhelm 0:3


